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Sehr geehrte Frau Leidemann, 
 

die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Witten die Neufassung der Entgeltordnung 
Musikschule wie folgt zu ändern: 
 

Anträge:  
 

1.  Keine Erhöhung der Entgelte der Musikschule 
 
2.  Einfügen eines neuen Absatzes Nr. 4.6  „Freistellung von der Entgeltzahlung für 
Geflüchtete“ 
 
Begründung: 
 
1. Die Entgelte der Musikschule sind bereits relativ hoch. Um einen Verlust an 
Anmeldungen zu vermeiden und weiterhin die musische Bildung in der Stadt Witten 
bestmöglich zu fördern, wird aus sozialen, kultur- und bildungspolitischen Gründen 
auf eine Erhöhung der Entgelte für die Musikschule verzichtet. 
 
2. Geflüchtete Menschen verfügen in der Regel über sehr wenig Geld. Viele von 
ihnen dürfen für lange Zeit nicht arbeiten. Um ihnen trotzdem Teilhabe an einer 
musischen Ausbildung zu ermöglichen, sollten sie von der Entgeltzahlung für die 
Musikschule freigestellt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ulla Weiß   Beate Albrecht 


